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n a h t l o s  m a ß g e f e r t i g t
Das P r odu k t

Beim DS Gewebeschlauchrelining wird 
ein nahtloser, rundgewebter, einseitig 
beschichteter Schlauch im Reversionsver-
fahren mit Druckluft in die zu sanierende 
Rohrleitung eingebracht und mit einem lö-
sungsmittelfreien Zweikomponenten-Epo- 
xidharz mit der Innenwand der alten Rohr-
leitung verklebt.

fertiggestellter Liner nach der TV-Befahrung

Das E in s a t z gebie t

Die Methode eignet sich zur Sanierung 
von Gas-, Wasser- und Abwasserdrucklei-
tungen aus Stahl, Grauguss oder duktilem 
Guss im Nennweitenbereich von DN 100 
bis DN 1000, bei Einbaulängen bis 250 m 
und mehr je nach Durchmesser. Zusätzlich 
macht seine Bogengängigkeit den Einsatz 
in Leitungen in Bögen bis 45° und mehr so-
wie in Dükerleitungen möglich. Der  E inbau

Nach dem Erstellen von Start- und Ziel-
grube und der Außerbetriebnahme wird 
die Sanierungsstrecke je nach Bedarf 
mechanisch vorgereinigt und/oder einer 
Wasserhöchstdruck-Reinigung unterzogen, 
die Rohrinnenwand mit der TV-Kamera 
überprüft und die vorhandenen Haus-
anschlüsse eingemessen. Danach wird 
der Gewebeschlauch auf der Rollenbahn

Der  Line r  wi rd  zu r  Zwei- Ko mp o nenten
Harzb efü l lung   auf  dem Fö rde rb and  

vo rb e re itet

Der  Line r  ko mmt  am Ro hrende  an



mit einem Zwei-Komponenten-Epoxidharz 
befüllt, durch einen definierten Walzen-
spalt kalibriert und in der Inversionstrom-
mel aufgetrommelt. An der Austrittsstelle 
der Inversionstrommel wird der Schlauch 
umgestülpt und mit der nun außen liegen-
den und mit Harz getränkten Seite von 
der Startgrube in die zu sanierende Rohr-
leitung mittels Druckluft gestülpt. Eine 
Vorrichtung am Ende der Rohrleitung sorgt 

dafür, dass der Gewebeschlauch nicht un-
kontrolliert in die Zielgrube schießt. Nach 
Beendigung des Inversionsvorganges 
erfolgt die Aushärtung des Liners mit-
tels Heißdampf. Nach Aushärtung des 
Liners wird diese an Start- und Zielpunkt 
aufgeschnitten und an die Altleitung an-
gebunden. Die Verbindungstechnik ist je 
nach Anforderungen des Netzbetreibers 
und den Durchflußmedien unterschiedlich. 

Die Vor t ei le

Niedrige Baukosten aufgrund nur geringer 
Tiefbauarbeiten und einer kurzen Bauzeit 
sowie ein Bauablauf ohne große Beein-
trächtigung von Anwohnern und Straßen-
verkehr.

Das  San ie rungsfah rzeug  is t  an  de r 
Baug rub e  p latz ie r t

De r  Sanflex®- Line r  DN 70 0  ko mmt  am 
Ro hrende  an

Dampfl ine r  im Einsatz
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Berstlining

BlueLine

Compact Pipe

DS-CityLiner

DS Gewebeschlauchrelining

DS Kurzliner

DynTec (close-fit-lining)

Flexorenrelining

Hausanschluss-System

Haus- und Industrieliner

Handsanierung

Heißdampf Liner

CP-ZA 2012 CompactPipe-Zulaufanbindung

Robotertechnik

Lang-, Kurz-, Rohrstrangrelining

Montageverfahren/Großprofilsanierung

Polyesterliner

UV Liner

Zementmörtelauskleidung

und weitere Verfahren
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